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Weintipp aus  
der Zeitschrift: 

Fine  
Das Weinmagazin –  
Special no.2

Hrsg. Ralf Frenzel 
Tre Torri Verlag

New GeNeratioN – 
Die 111 besten deutschen Jungwinzer

präsentiert von Stuart Pigott

2012 Mehringer Zellerberg  
Riesling Terra Rossa trocken

MoSel

„Wir streben die moseltypische 
Leichtigkeit an, aber mit Rückgrat“, sagt 
Verena Clüsserath (Jahrgang 1980), mit 
Betonung auf dem letzten Wort. Für sie 
bedeutet das: Vergärung der Weine mit 
 eigener Hefe, wie es über viele Jahrhun-
derte gemacht wurde, bis Ende des 
19. Jahr hunderts erstmals die selektio-
nierte und gezüchtete Hefe zum Einsatz 
kam. Verena weiß, wovon sie spricht: Sie 
kennt diese Hefen nicht nur aus der prak-
tischen Arbeit im Keller, während ihres 
Studiums an der Wein-Uni in Geisenheim/
Rheingau hat sie sogar eine wissen-
schaftliche Arbeit über den Einfluss der 
Hefen auf das  Aroma des Weins geschrie-
ben. Für sie gibt es keinen Widerspruch 
zwischen modernen naturwissenschaft-
lichen Erkenntnissen und den von Gene-

Christmann in der Pfalz, Klaus Keller in 
Rheinhessen und bei D’Arenberg in Süd-
australien. Rundum reizvoll findet sie den 
Winzerberuf, den sie von klein auf als ab-
wechslungsreich und kreativ erlebt: das 
Arbeiten in und mit der Natur, die Pflege 
der herrlichen Landschaft und das Bestre-
ben, den Weinbergen jedes Jahr die best-
möglichen Trauben zu entlocken, um da-
raus etwas ganz Eigenes zu kreieren. 

Zum Beispiel den 2012er Mehringer 
Zellerberg Riesling Terra Rossa trocken, 
der ihr Lieblingswein ist. Seinen Namen 
verdankt er den Sandsteineinlagerungen, 
der roten Erde im Schiefersteilhang, auf 
dem er wächst. Die verleihen dem Riesling 
seine ungewöhnliche Aromenkombination 
aus elegant-feiner Mineralik und würzig-
pikanten Noten. Die leidenschaftliche Ge-
nießerin empfiehlt dazu würzige Gerichte 
von Pasta bis Meeresfrüchte oder nach 
zwei bis drei Jahren Flaschenreife auch 
ein saftiges Steak.

ration zu Genera tion weitergegebenen 
Traditionen. Beides weiß sie bei der 
 Erzeugung ihrer trockenen und fein-
herben Rieslinge 
bes tens miteinan-
der zu verbinden. 
Dabei erzeugt Ve-
rena keine strom-
l in ienförmigen 
Gewächse, sondern 
gewagte Weine mit ungewohnten Namen 
wie Terra Rossa (auf rotem Schiefer in der 
Lage Mehringer  Zellerberg gewachsen) 
oder Primus (der beste trockene Riesling 
aus der Lage Trittenheimer Apotheke). An 
Rückgrat fehlt es Wein wie Winzerin je-
denfalls nicht.

In der Zukunftsfähigkeit der Steil-
lagen sieht Verena Clüsserath eine we-
sentliche Aufgabe. Dabei will sie die alten 
 Bestände an Rieslingreben möglichst be-
wahren. Alte Reben sind die Vorausset-
zung für große Rieslingweine mit Tiefe, 
Spannkraft und Mineralität. Die wachsen 
in absoluten Spitzenlagen wie der Tritten-
heimer Apotheke oder dem Mehringer 
Zellerberg. Das Weingut ihrer Eltern ist 
ein hundertprozentiges Rieslinggut, das 
seit dreihundert Jahren die edle Rebsorte 
kultiviert. Noch kümmert sich Verena 
Clüsserath nur um Marketing, Export und 
Keller; voraussichtlich wird sie die 
 Verantwortung ganz übernehmen. Und 
mög licherweise auch ihren Traum ver-
wirklichen: das Gästehaus des Gutes als 
exklusives Kleinod für Liebhaber von 
gutem Wein und Essen auszubauen, mit 
Kochschule und kulinarischen Weinproben. 

Verena Clüsserath ist gelernte 
 Winzerin und hat in Geisenheim Weinbau 
und Önologie studiert. Ihre zahlreichen 
Prak tika absolvierte sie etwa bei den 
 Bi schöflichen Weingütern in Trier, bei 
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